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Nationales Vorwort 

Dieses Dokument (EN 15436-2:2008) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 337 „Produkte für den 
Straßenbetriebs- und Winterdienst“, erarbeitet, dessen Sekretariat von AFNOR (Frankreich) gehalten wird. 

Der zuständige Arbeitsausschuss im DIN ist der NA 051-03-02 AA „Maschinen für den Straßenbetriebs-
dienst“ im Normenausschuss Kommunale Technik (NKT). 

DIN EN 15436 Straßenbetriebsdienstausstattung besteht aus: 

  Teil 1: Begriffe 

  Teil 2: Leistungsbewertung 

  Teil 3: Klassifikation (noch Entwurf E DIN CEN/TS 15436-3) 

  Teil 4: Leistungsbewertung für Maschinen durch die Anwender (noch Entwurf)  
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Vorwort 

Dieses Dokument (EN 15436-2:2008) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 337 „Produkte für den 
Straßenbetriebs- und Winterdienst“ erarbeitet, dessen Sekretariat vom AFNOR gehalten wird. 

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung 
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis Februar 2009, und etwaige entgegenstehende 
nationale Normen müssen bis Februar 2009 zurückgezogen werden. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Texte dieses Dokuments Patentrechte berühren können. 
CEN [und/oder CENELEC] sind nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu 
identifizieren. 

Entsprechend der CEN/CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden 
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, 
Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, Italien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, 
Niederlande, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, Rumänien, Schweden, Schweiz, Slowakei, Slowenien, 
Spanien, Tschechische Republik, Ungarn, Vereinigtes Königreich und Zypern. 
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Einleitung 

Zur Durchführung von Mäharbeiten sowie von Arbeiten zur Gestrüppentfernung und zum mechanischen 
Schneiden von Pflanzen in Straßenrandbereichen sind spezielle technische Ausrüstungen erforderlich, die 
genau definierten technischen Kriterien entsprechen müssen. In der vorliegenden Europäischen Norm werden 
die Prüfverfahren definiert und erörtert, die eine Überprüfung, Bewertung und Messung der technischen Leis-
tungsmerkmale von Neugeräten in ihrer Betriebskonfiguration mit Werkzeugen der Serienfertigung ermög-
lichen. 

Die im vorliegenden Dokument angegebenen Einzelheiten beziehen sich ausschließlich auf die zur Bewertung 
der Leistungsfähigkeit der Maschinen im Leerlauf ausgeführten Messungen. 
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1 Anwendungsbereich 

Diese Europäische Norm legt die Genauigkeiten der Messsysteme zur Messung der Leistungsfähigkeit von 
Straßenunterhaltungsgeräten fest, wie diese im Anwendungsbereich von CEN/TC 337 beschrieben werden, 
mit denen folgende Tätigkeiten ausgeführt werden: 

  Mäharbeiten und die Gestrüppentfernung; 

  mechanisches Schneiden von Pflanzen. 

Die vorgenannten Geräte sind auf Trägerfahrzeugen mit Eigenantrieb montiert und sind einerseits dafür 
bestimmt, Gras zu mähen und Gestrüpp abzutrennen und zu zerkleinern, und andererseits Bäume oder 
junge, unbeschnittene Bäume und Sträucher in Straßenrandbereichen zu schneiden. 

Die vorliegende Europäische Norm beschäftigt sich nicht mit der Aufnahme und dem Transport des Grases. 

2 Normative Verweisungen 

Die folgenden zitierten Dokumente sind für die Anwendung dieses Dokuments erforderlich. Bei datierten 
Verweisungen gilt nur die in Bezug genommene Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte 
Ausgabe des in Bezug genommenen Dokuments (einschließlich aller Änderungen). 

EN 15436-1:2008, Straßenbetriebsdienstausstattung — Teil 1: Begriffe 

3 Begriffe 

Für die Anwendung dieses Dokuments gelten die Begriffe nach EN 15436-1:2008. 

4 Überprüfung der Mähmerkmale 

4.1 Auslegermähgeräte 

4.1.1 Mähbreite (w) 

Definition nach EN 15436-1:2008, 6.25. 

Die Messung der Mähbreite erfolgt mit einer Messunsicherheit von ! 0,01 m und wird in Meter (m) 
angegeben. 

4.1.2 Mähhöhe (h) 

Definition nach EN 15436-1:2008, 6.26. 

Die Messung der Mähhöhe erfolgt mit einer Messunsicherheit von ! 0,005 m und wird in Meter (m) 
angegeben. 

Für den Fall regelmäßig erfolgender Regelvorgänge ist es erforderlich, die Minimal- und Maximalhöhen zu 
messen. Im Falle unregelmäßiger Regelvorgänge ist es erforderlich, die verschiedenen durch das Schnitt-
werkzeug möglichen Höhen zu messen. 
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4.1.3 Anhaltezeit der Messerwelle 

Die Messung der Anhaltezeit der Messerwelle erfolgt automatisch und erfasst die Zeitspanne zwischen der 
Erteilung des Anhaltebefehls und dem Zeitpunkt, zu dem die Messung der Drehgeschwindigkeit einen Wert 
gleich 0 ergibt. 

Die Messung der Anhaltezeit der Messerwelle erfolgt mit einer Genauigkeit von   0,1 s und wird in Sekunden 
(s) angegeben. 

Bei der Angabe des Wertes der Anhaltezeit wird zwischen offenen Hydraulikkreisen und geschlossenen 
Hydraulikkreisen unterschieden. 

4.2 Seitenmäher 

4.2.1 Mähbreite (w) 

Die Messung der Mähbreite erfolgt mit einer Messunsicherheit von   0,01 m und wird in Meter (m) 
angegeben. 

4.2.2 Mähhöhe (h) 

Die Messung der Mähhöhe erfolgt mit einer Messunsicherheit von   0,005 m und wird in Meter (m) 
angegeben. 

Für den Fall regelmäßig erfolgender Regelvorgänge ist es erforderlich, die Minimal- und Maximalhöhen zu 
messen. Im Falle unregelmäßiger Regelvorgänge ist es erforderlich, die verschiedenen durch das Schnitt-
werkzeug möglichen Höhen zu messen. 

4.2.3 Anhaltezeit der Messerwelle 

Die Messung der Anhaltezeit der Messerwelle erfolgt automatisch und erfasst die Zeitspanne zwischen der 
Erteilung des Anhaltebefehls und dem Zeitpunkt, zu dem die Messung der Drehgeschwindigkeit einen Wert 
gleich 0 ergibt. 

Die Messung der Anhaltezeit der Messerwelle erfolgt mit einer Messunsicherheit von   0,1 s und wird in 
Sekunden (s) angegeben. 

Bei der Angabe des Wertes der Anhaltezeit wird zwischen offenen Hydraulikkreisen und geschlossenen 
Hydraulikkreisen unterschieden. 

4.3 Geräte zum maschinellen Schneiden von Pflanzen 

4.3.1 Schnittbreite (w) 

Die Schnittbreite wird bei Stillstand des Schneidgerätes gemessen. 

Die Schnittbreite ist gleich dem gemessenen Abstand zwischen den äußeren Enden der Schneidwerksfinger, 
der Messerschneiden oder den am weitesten voneinander entfernten Sägeblättern (Bild 1). 

Die Messung der Schnittbreite erfolgt mit einer Messunsicherheit von   0,01 m und wird in Meter (m) 
angegeben. 
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Legende 
1 Sägeblatt 
2 Schnittbreite w 
3 Messerbalken 
4 feststehend 
5 beweglich 

Bild 1 — Schnittbreite (w) 

4.3.2 Anhaltezeit des Schneidwerkzeuges 

Die Messung der Anhaltezeit des Schneidwerkzeuges erfolgt automatisch und erfasst die Zeitspanne 
zwischen der Erteilung des Anhaltebefehls und dem Zeitpunkt, zu dem die Messung der Drehgeschwindigkeit 
einen Wert gleich 0 ergibt. 

Die Messung der Anhaltezeit der Messerwelle erfolgt mit einer Messunsicherheit von   0,1 s und wird in 
Sekunden (s) angegeben. 

Bei der Angabe des Wertes der Anhaltezeit wird zwischen offenen Hydraulikkreisen und geschlossenen 
Hydraulikkreisen unterschieden. 

5 Überprüfung der kinematischen Merkmale 

5.1 Allgemeines 

Hinsichtlich des Aufbaus ihrer Konstruktion weisen diese Maschinen allesamt die gleichen Bauelemente auf, 
und zwar: einen Rahmen, Auslegerarme und ein Werkzeug. Unabhängig davon, welche Formen und Abmes-
sungen diese Elemente sowie gegebenenfalls vorhandene Zubehörteile aufweisen, existiert in jedem Fall ein 
Schwenkgelenk zwischen Rahmen und Ausleger. Dieses sich am nächsten am Rahmen befindliche Schwenk-
gelenk wird zur Definition dreier Bezugsebenen der Maschine verwendet. 

Die kinematischen Merkmale der verschiedenen Maschinen werden daraufhin in Bezug auf die genannten 
Referenzebenen definiert. 

Siehe Definitionen nach EN 15436-1:2008, 5.1 bis 5.6. 
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Da die Höhe der Gelenkverbindung zwischen Rahmen und Ausleger im Vergleich zur Grundebene die Geo-
metrie bestimmter Arbeitsstellungen wesentlich beeinträchtigt, wird die horizontale Referenzebene der 
Maschine auf einer Höhe ZP über Grund positioniert, die vom Hersteller angegeben wird. Der Wert dieser 
Höhe kann variabel sein. 

Siehe Definitionen nach EN 15436-1:2008, Abschnitt 4. 

5.2 Auslegermähgeräte 

5.2.1 Allgemeines 

Die kinematischen Merkmale der einzelnen Arbeitspositionen werden in der Übersicht von Bild 2 angegeben. 
Sie werden in den nachstehenden Unterabschnitten beschrieben.  

Der Punkt X wird als in einem Abstand von 1,10 m von der mittleren Achse befindlicher Punkt definiert. 

Die in EN 15436-1:2008, 4.2, definierte XP-Abmessung wird vom Hersteller mit einem Grenzabmaß von 
  0,01 m angegeben. 

Die in EN 15436-1:2008, 4.4, definierte ZP-Abmessung wird vom Hersteller mit einem Grenzabmaß von 
  0,02 m angegeben. 

Die in EN 15436-1:2008, 4.3, definierte YP-Abmessung wird vom Hersteller mit einem Grenzabmaß von 
  0,01 m angegeben. 

 

Legende 
1 mittlere Ebene 
2 vertikale Längsebene (lvrp) 
3 horizontale Referenzebene (hrp) 
4 Grundebene 

Bild 2 — Kinematische Merkmale 
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5.2.2 Horizontale Reichweite (A) 

Diese ist in EN 15436-1:2008, 6.21, definiert. 

Die Messsystemgenauigkeit zur Messung der horizontalen Reichweite A beträgt   0,01 m. 

5.2.3 Reichweite an der Böschung (E) 

Diese ist in EN 15436-1:2008, 6.22, definiert. 

Die Messsystemgenauigkeit zur Messung der Reichweite an der Böschung E beträgt   0,02 m. 

Die Messung der Reichweite an der Böschung E erfolgt auf einer um 45° geneigten Ebene, auf der der 
Mähkopf ruht. Die Ebene wird in Höhe von Punkt X auf der Grundebene positioniert. Der Neigungswinkel von 
45° wird mit Hilfe eines Querneigungsmessers erreicht und gemessen, wobei die Messunsicherheit der 
Messung der Neigung   1° beträgt. Die geneigte Ebene ermöglicht die direkte Messung der Reichweite E. 

5.2.4 Reichweite im Graben (D1) 

Diese ist in EN 15436-1:2008, 6.23, definiert. 

Die Messsystemgenauigkeit zur Messung der Reichweite im Graben D1 beträgt   0,02 m. 

Die Messung der Reichweite im Graben D1 erfolgt auf einer um 45° geneigten Ebene, auf der der Mähkopf 

ruht. Die Ebene wird in Höhe von Punkt X in Bezug auf die Grundebene positioniert. Der Neigungswinkel von 
45° wird mit Hilfe eines Querneigungsmessers erreicht und gemessen, wobei die Messunsicherheit der 
Messung der Neigung   1° beträgt. Die geneigte Ebene ermöglicht die direkte Messung der Reichweite D1. 

5.2.5 Reichweite im Graben mit Leitplanke (D2) 

5.2.5.1 Allgemeines 

Diese ist in EN 15436-1:2008, 6.24, definiert. 

Die Messsystemgenauigkeit zur Messung der Reichweite im Graben mit Leitplanke D2 beträgt   0,02 m. 

Die Messung der Reichweite im Graben mit Leitplanke D2 erfolgt auf einer um 45° geneigten Ebene, 2,1 m 
von der mittleren Ebene entfernt. Der Neigungswinkel von 45° wird mit Hilfe eines Querneigungsmessers 
erreicht und gemessen, wobei die Messunsicherheit der Messung der Neigung   1° beträgt. Die geneigte 
Ebene ermöglicht die direkte Messung der Reichweite D2. 
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